
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 
 
 

Veranstaltungsort: 

Galerie im Albert-Schulz-Haus Rostock 
Doberaner Str. 6 
18057 Rostock 
 
 
 

Anmeldung: 
Eine verbindliche Anmeldung mit Anmelde-
bogen, per Mail, im Internet oder Telefon bis 
zum 21. Juni 2017 ist notwendig.  
 
 
 
Teilnahme-Gebühren:  
15 Euro  
Eine Ermäßigung für Personen ohne geregeltes Ein-
kommen (Studierende, Sozialleistungs-
empfänger_innen) ist möglich. 
 
 
 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie 
sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 

 
 
 
 
 
 
 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 
an uns. 
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Tagesseminar 

Das bedingungslose  
Grundeinkommen 
und die Suche nach der großen  
Gerechtigkeit 
 

 

 

 

 

 

24. Juni 2017,  
10.00 - 16.00 Uhr 

Rostock 

 

 

 

 
 

 

http://www.0381-magazin.de/rostock/adressen/260/kultur-veranstaltungen/ausstellung/galerie-im-albert-schulz-haus-rostock-doberaner-str-6.html
http://www.0381-magazin.de/rostock/adressen/260/kultur-veranstaltungen/ausstellung/galerie-im-albert-schulz-haus-rostock-doberaner-str-6.html


 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Programm 

 
10.00 Vorstellung des Programms / Einfüh-

rung 
 
10.30 Impuls 1: Vitalisierung der Demokratie 

durch Grundeinkommen – die Soziale 
Frage neu gestellt 

 
11.30 Pause 
 
11.45 Arbeitsphase I: Würde dann kein 

Mensch mehr arbeiten? 

 Vorteile eines Grundeinkom-
mens 

 Nachteile eines Grundeinkom-
mens 

 
12.45 Mittagspause 
 
13.30 Impuls 2: Wie funktioniert das 

Grundeinkommen? Vorstellung ver-
schiedener Modelle 

 
14.30 Pause 

 
14.45 Arbeitsphase II: Realitätscheck 

Grundeinkommen 

 Folgen für Politik und Gesell-
schaft 

 Folgen für das Alltagsleben 
 
15.30 Vorstellung der Ergebnisse 

Abschluss 
 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie herzlich 
ein zum Tagesseminar  
 

Das bedingungslose Grundeinkommen 
und die Suche nach der großen  
Gerechtigkeit 
 

am 24. Juni von 10 bis 16 Uhr in Rostock. 
 

Seit Jahrzehnten wird es erträumt, verteufelt 
und kontrovers diskutiert: Das bedingungslo-
se Grundeinkommen (BGE). 
Kritiker_innen halten es für nicht finanzierbar 
und befürchten, dass viele gar nicht mehr 
arbeiten gehen würden. Befürworter_innen 
hingegen sehen es als die Antwort auf die 
immer größer werdende soziale Ungleichheit 
unserer Gesellschaft.  
 

Das bedingungslose Grundeinkommen  als 
Ausweg aus einer sozial immer stärker gespal-
tenen Gesellschaft? Wir wollen uns einen Tag 
Zeit nehmen, die Für und Wider der Idee des 
BGE zu beleuchten und der Frage nachzuge-
hen, wie eine gerechte Gesellschaft geschaf-
fen werden kann. 
 

Der Referent:  
 
Dr. Serge Embacher lebt als 
Politikwissenschaftler und  
Publizist in Berlin. Nach dem 
Studium der Publizistik, Germa- 
nistik und Politikwissenschaft  
promovierte er mit einer Arbeit über Demo-
kratie und Öffentlichkeit. Er hat im Deutschen 
Bundestag als wissenschaftlicher Referent 
gearbeitet, war Projektleiter beim Bundes-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement 
(BBE) und veröffentlichte bislang zwei Mono-
grafien und zahlreiche Aufsätze über Bürger-
gesellschaft und Demokratiepolitik. 

Das bedingungslose Grundeinkommen 
am 24.06.17 in Rostock 
 


